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Eine kulinarische Wiener Institution feierte am 1. Mai ihr 105 ‑jähriges Bestehen: Das 
Strandcaf é an der Alten Donau lud zur gro ßen Jubiläumsparty auf das legend äre Holzflo ß

– direkt am Wasser. Logisch, dass sich das die Wiener Promi ‑Szene– Christina und Leo 
Lugner, die Tormann‑Legenden Otto Konrad und Michael Konsel, Schauspielerin Selina 
Graf, Miss Europe und S ängerin Beatrice und Unternehmer Heimo Turin, Mister Austria und 

Buchautor Roman Schindler, „Dancing Star“ Conny Kreuter, Entertainer und Rock ’n’ 

Roller Dennis Jale u.  v. a.– nicht entgehen ließen. Kredenzt wurden die legend ären 
Ripperln am Holzbrett, die Strandcaf é‑Stelze, frisch gezapftes Budweiser Budvar vom 
Fass und viele andere Wiener Schmankerln.
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Wien, am 3. Mai 2026. Wenn traditionell am 1. Mai das berühmteste Holzfloß der Stadt aus 

seinem Winterschlaf geweckt wird, dann ist der Sommer in Wien nicht mehr weit. In diesem 

Jahr wurde der traditionelle Saisonauftakt des Strandcafés an der Alten Donau gleich 

doppelt gefeiert. Seit 1921, also bereits seit 105 Jahren, serviert man hier die 

berühmten Ripperln am Holzbrett mit knusprigen Bratkartoffeln, frischen Zwiebeln, 

würzigen Pfefferoni und den legendären Haussaucen „Rot“ und „Weiß“ direkt am Wasser. 

Dazu gibt’s eiskaltes Budweiser Budvar vom Fass. Während unter Wasser riesige Karpfen 

ihre Kreise zogen, versammelte sich nur wenige Meter darüber am Holzfloß die Wiener 

Prominenz aus Sport, Wirtschaft und Society, um gemeinsam mit der Betreiberfamilie 

Yeritsyan auf die bewegte Geschichte dieser kulinarischen Institution anzustoßen.

Trends kommen und gehen, doch das Strandcafé bleibt!

In seiner Begrüßungsrede bedankten sich Eigentümer Ando Yeritsyan und Strandcafé-

Urgestein Erich Homolka bei seinen Gästen: „Seit mehr als einem Jahrhundert prägt das 

Strandcafé das Leben an der Alten Donau – ein Ort der Begegnung, der Erinnerung, der 

Wiener Lebensfreude. Ein Lokal, das 105 Jahre überdauert hat, ist in unserer 

schnelllebigen Zeit alles andere als selbstverständlich. Trends kommen und gehen, doch 

das Strandcafé bleibt!“

Unter den Gratulanten, die das Ambiente am Wasser sichtlich genossen, sah man die 



Unter den Gratulanten, die das Ambiente am Wasser sichtlich genossen, sah man die 

Unternehmerin Christina und Schwiegersohn Leo Lugner im Gespräch mit den 

Tormann‑LegendenOtto Konrad undMichael Konsel . Auch Schauspielerin Selina Graf, Miss 
Europe und Sängerin Beatricemit ihrem Mann Heimo Turin zeigten sich von der Atmosphäre 

begeistert. Für weiteren Glanz auf dem Floß sorgten Mister Austria Roman Schindler 

gemeinsam mit Freundin Patricia Tomek , „Dancing Stars“-Profi Conny Kreuter sowie 

Entertainer Dennis Jale. Ebenfalls unter den Gästen gesichtet wurden Model Enya Rock, 

Opernsängerin Victoria Kawka ‑Rona sowie Moderator und SchwimmerAndreas Onea . Auch 
Kabarettist Andreas Ferner , Unternehmer Friedrich Schiller , Model und Marketing-

ManagernTanja Duhovich , oe24 Radio Anchor Alexander Nausner , ModelKathi Steininger , 

Vorteilsclubs -Wien-Leiter Stephan Welan mit seiner Frau Vina,Raiffeisen Tulln 

Geschäftsleiter Manfred Leitner , Unternehmensberater Gerhard Seifried, LLB-Direktor 

Thomas Danecek, Immobilien-Experte Christian Altenburger und Rechtsanwalt Lukas 

Panytsch ließen es sich nicht nehmen, persönlich zum Jubiläum zu gratulieren.

Kulinarisch blieb sich das Haus treu und verwöhnte die geladene Gesellschaft mit jenen 

Klassikern, die den Ruf des Strandcafés weit über die Stadtgrenzen hinaus gefestigt 

haben. Neben den berühmten Ripperln stand vor allem die vor zwei Jahren eingeführte 

Strandcafé‑Stelze im Fokus, die mit ihrer krachenden Schwarte für begeisterte Gesichter
 auf dem Floß sorgte. Das Geheimnis der Zubereitung blieb dabei ein viel diskutiertes 

Thema an den Tischen: Die Kombination aus stundenlangem Garen und dem feurigen Finale 

unter starker Oberhitze sorgt für jenen unverwechselbaren Genuss, der in Verbindung mit

 dem Blick auf die Wiener Skyline beweist, warum das Lokal die kulinarische Institution 

an der Alten Donau ist – und bleiben wird.

Strandcafé: Seit 1921 die Ripperl ‑Institution an der Alten Donau**

Das Strandcafé ist eine Wiener Institution mit langer Tradition. Seit 1921 werden an der 

oberen Alten Donau die Wienerinnen und Wiener mit Schmankerln verwöhnt. In ganz Wien und 

weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt ist das Strandcafé für seine einzigartigen 

Ripperln. Nirgendwo sonst sind sie in dieser einmaligen Kombination aus zartem 

österreichischem Fleisch, ausgewogener Würze und perfekter Kruste zu finden. Kulinarik

 am Wasser wird im Sommer am legendären Holzfloß geboten, das Platz für bis zu 264 Gäste 

bietet und einen einzigartigen Ausblick auf die Wiener Skyline ermöglicht.

Erreichbar ist das Strandcafé an der Alten Donau mit öffentlichen Verkehrsmitteln (U1 

Kagran, Straßenbahnlinie 26), zu Fuß, mit dem Fahrrad direkt über die Uferpromenade „An 

der unteren Alten Donau“ oder mit dem Auto. 

www.strandcafe-wien.at
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